
Stallhofner Gemeindenachrichten

Zugestellt durch Österreichische Post 
Amtliche Mitteilung

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Jugendliche der Marktgemeinde Stallhofen!

Ein sehr warmer und überaus schöner Sommer neigt sich nun 
dem Ende zu. Bis jetzt ist unsere Marktgemeinde im Großen und 

Ganzen von schweren Unwettern verschont geblieben.

Dass man die Natur aber nicht unter-
schätzen darf, hat ein heftiger Sturm, 
der am 18. August um circa 17:00 Uhr 
über unser Gemeindegebiet gezogen ist, 
gezeigt. Binnen kurzer Zeit wurden Bäume 
entwurzelt und sogar einige Dächer abge-
deckt. Darüber hinaus verursachten die 
Orkanböen einen massiven Stromausfall, 
der in einigen Teilen des Gemeindege- 
bietes bis circa 21:00 Uhr andauerte. 
Dadurch fielen auch das Telefonnetz und 
das Internet aus. Für die betroffene Bevöl-
kerung gab es nur die Möglichkeit, über 
batteriebetriebene Radios zu Informatio-
nen zu gelangen.

Dieser Stromausfall hat gezeigt, wie 
abhängig wir von einem funktionierenden 
Stromnetz sind. Wenn dieses ausfällt, geht 
nämlich gar nichts mehr. Ein längerer und 
flächenmäßig noch größerer Stromausfall 
(Blackout) hat natürlich noch viel schwer-
wiegendere Folgen.

Jeder von uns kann aber einen Beitrag 
leisten, um für den Fall der Fälle gerüstet 
zu sein, indem er vorausschauend Eigen-
vorsorge betreibt.

... und genau hier setzt die Marktge-
meinde Stallhofen an. Im Rahmen des 
Projekts „Klimaanpassungsregion KLAR! 
Mittleres Kainachtal mit Södingtal“ wird 
es in den nächsten Monaten zahlreiche 
Vorträge und Veranstaltungen in Bezug 
auf Blackout-Vorsorge sowie Hochwasser- 
und Starkregenschutz geben.

Ortsbildplanung 2.00
Mir als Bürgermeister ist es ein 

großes Anliegen, wie sich unsere 
Gemeinde entwickelt bzw. wie sie sich 
weiterentwickeln soll. Im Rahmen des 
Projekts „Bauen im steirischen Zen-
tralraum 2022“ konnte ich erreichen, 
dass eine Ortsbildplanung mit Bürger:- 
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innenbeteiligung sowohl für das Zentrum als auch darüber hinaus 
ermöglicht und finanziert wird.
Das Projekt wurde bereits mit folgenden 
Schwerpunkten gestartet:
•	 Entwicklung des Ortskerns
•	 Erhöhung der Verkehrssicherheit im Ortsgebiet durch Ausbau 

der Gehwege und weiterer Maßnahmen
•	 Neugestaltung der Bushaltestellen mit Wartehäusern
•	 Schaffung von „Zentren“ in den einzelnen Ortsteilen

Alle Interessierten sind recht herzlich zur Teilnahme an die-
sem Vorhaben eingeladen (siehe Seite 3).

Glasfaserausbau in Stallhofen
Wie bereits mehrmals berichtet, hat die Marktgemeinde Stall-

hofen mit der Breitbandgesellschaft des Landes „SBIDI“ den Glas-
faserausbau für das gesamte Gemeindegebiet eingereicht. Dieses 
Vorhaben wird vom Bund, vom Land und von unserer Gemeinde 
gefördert. Zurzeit warten wir noch auf die Förderzusage, die aber 
in den nächsten Wochen erfolgen sollte. Sobald wir Näheres erfah-
ren, werden wir Sie informieren.

Geschwindigkeitsanzeigen
Zur Erhöhung der Ver-

kehrssicherheit, aber auch zur 
Sichtbarmachung der gefahre-
nen Geschwindigkeit, wurden 
zwei mobile Geschwindig-
keitsanzeigen angeschafft. 
Diese haben sich sehr bewährt 
und zu einer tatsächlichen 
Reduktion der Fahrgeschwin-
digkeiten geführt. Im Hinter-
grund werden die Messwerte 
zusätzlich gespeichert und 
für diverse Auswertungen 
verwendet. Da es von Seiten 

der Bevölkerung unzählige Anfragen in Bezug auf die Aufstellung 
weiterer Anzeigetafeln gibt, ist im nächsten Jahr der Ankauf von 
zusätzlichen Geschwindigkeitsanzeigen vorgesehen.

Bodenmarkierungen
In der Ferienzeit waren im Gemeindegebiet Bodenmarkie-

rungsarbeiten geplant. Da die ausführenden Unternehmen derzeit 
aber überlastet sind, werden die vorgesehenen Bodenmarkierun-
gen erst in den nächsten Wochen durchgeführt.

Wiesen sind kein Hundeklo
In den letzten Jahren hat die Zahl der Hunde in unserer 

Gemeinde stark zugenommen. Darüber hinaus nutzen aber auch 
immer mehr Besucher aus anderen Gemeinden unsere Fuß-
wege in der Natur für 
Spaziergänge mit ihren 
Vierbeinern.

Obwohl sich die meis-
ten Hundehalter:innen an 
die vorgegebenen Verhal-
tensregeln halten, gibt es 
ein paar Unbelehrbare, 
die für Unmut sorgen.

Daher ein kurzer Text zum Nachdenken:
Wenn Bello sein Häufchen in Nachbars Garten oder 

Wohnung hinterlassen würde, käme dies einer Kriegserklärung 
gleich. Einige Hundehalter:innen finden aber nichts dabei, Bello 
in fremden Wiesen und Äckern herumtollen zu lassen. Vielen ist 
nicht einmal bewusst, dass es sich hierbei um privates Eigen-
tum handelt. Das Betreten solcher Flächen ist jedoch genauso 
unzulässig wie das Betreten eines privaten Gartens oder einer 
Privatwohnung.

Es darf auch nicht vergessen werden, dass Hundekot auf 
Futterwiesen eine große Gesundheitsgefahr für Nutztiere dar-
stellt. Die Exkremente können nämlich Krankheitserreger enthal-
ten, die unter Umständen bei Kühen zu Fehlgeburten führen und 
somit auch zu einer wirtschaftlichen Belastung für den Landwirt 
werden. Die Grundeigentümer können gegen ein derartiges Fehl-
verhalten mit Besitzstörungs- bzw. Unterlassungsklage vorgehen 
und gegebenenfalls Schadenersatz vom Tierhalter fordern.

106. Geburtstagsjubiläum
Anfang September 2022 feierte Frau Juliana Lesky in bemer-

kenswerter Frische ihren 106. Geburtstag. Sie ist damit nicht nur 
die älteste Bewohnerin von Stallhofen, sondern auch vom ganzen 
Bezirk Voitsberg.

Frau Lesky kann auf ein langes und erfülltes Leben zurück-
blicken. Als sie im Jahr 1916 (!) das Licht der Welt erblickte, lebte 
noch Kaiser Franz Joseph und der 1. Weltkrieg war voll im Gange. 
Sie erlebte die turbulente Geschichte unseres Landes im 20. Jahr-
hundert und machte mehrere Währungsumstellungen mit.

Frau Lesky nimmt auch heute noch aktiv am Weltgeschehen 
teil, indem sie täglich die Tageszeitungen liest bzw. die Nach- 
richten verfolgt. Recht gerne erzählt sie auch ihre Lebensge-
schichte und ist dabei immer wieder verwundert, wie sie über-
haupt so alt werden konnte.

Im Namen der Marktgemeinde Stallhofen 
darf ich nochmals recht herzlich zu diesem außer-

gewöhnlichen Geburtstag gratulieren!

Ihr Bürgermeister:

(Franz Feirer)
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Die Marktgemeinde Stallhofen will das Ortszentrum weiterentwickeln, attraktiver gestalten und 
so die Lebensqualität und das soziale Leben in der Gemeinde erhöhen bzw. stärken. Alle 
Stallhofener:innen sind herzlich eingeladen, mitzumachen! Gemeinsam mit dem LandLA-
BOR und dem ArchitekturBüro Südost werden bis zum Frühjahr 2023 Maßnahmen und Emp-
fehlungen erarbeitet, mit denen eine Stärkung des Ortszentrums sowie eine nachhaltige und 
qualitätsvolle Innenentwicklung in der Gemeinde realisiert werden sollen. Neben dem Zentrum 
von Stallhofen werden auch in den weiteren Ortsteilen mögliche „Zentren“ identifiziert, um die 
Verbindung der Ortsteile mit Stallhofen zu stärken. 

Die Marktgemeinde Stallhofen setzt dabei stark auf eine umfassende Information und Einbin-
dung von Bürger:innen, Wirtschaftstreibenden, Grundeigentümer:innen und Vereinen. Über 
vielfältige Beteiligungsangeboten sind alle Stallhofener:innen eingeladen, mitzumachen und 
ihre Anliegen, Gedanken und Ideen für eine attraktive Zentrumsgestaltung in die Planungen 
einzubringen. Am Ende des Projektes liegen konkrete Maßnahmen vor, die priorisiert und so 
aufbereitet werden, dass sie von der Gemeinde und weiteren Partner:innen sukzessive umge-
setzt werden können. Die Themen reichen von Verkehrssicherheit, über die Stärkung der Iden-
tität bis hin zur Erhöhung der Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum.  

Beteiligungsangebote im Überblick 

• Donnerstag, 29. Sep 2022 / 18-20 Uhr – Dialogabend mit Grundeigentümer:innen entlang 
der zentralen Achse in Stallhofen 

• Samstag, 15. Okt 2022 / 10-16 Uhr – gemeinsame Ortsbegehung mit Stallhofener:innen al-
ler Generationen und aus allen Ortsteilen 

• Donnerstag, 24. Nov 2022 / 18-21 Uhr – offene Ideenwerkstatt zur Zentrumsgestaltung in 
der Veranstaltungshalle 

• Nov / Dez 2022 – Online-Ideenwettbewerb zur Zentrumsgestaltung auf der Plattform 
https://stadt-land-ideen.at  

• Samstag, 11. März 2023 / ganztags – gemeinsame Exkursion zu Vorzeigebeispielen in an-
deren Gemeinden /Regionen 

• Dienstag, 28. März 2023 / 18-20 Uhr – öffentliche Abschlusspräsentation 

 

Aktuelle Informationen zum Projekt und zu den Zwischenergebnissen finden Sie auf der 
Gemeindewebsite unter  
https://www.stallhofen.gv.at/buergerservice/bauen-wohnen/baukulturelle-zentrumsgestaltung/ 

BAUKULTURELLE ZENTRUMSGESTALTUNG 
Marktgemeinde Stallhofen 
Projektinformation, Sep 2022 
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Bundespräsidentenwahl 
am Sonntag, den 9. Oktober 2022

Wahlberechtigt in der Marktgemeinde Stallhofen sind alle Männer und Frauen, die
•	 die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen,
•	 am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet haben (am bzw. vor dem 9. Oktober 2006 geboren),
•	 mit Stichtag (9. August 2022) ihren Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Stallhofen haben bzw. hatten und
•	 vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind.

Bei einem allfälligen zweiten Wahlgang sind lediglich jene Personen wahlberechtigt, die im Wählerverzeichnis für den ersten Wahl-
gang eingetragen waren.

Das Wahllokal befindet sich in der Musikmittelschule Stallhofen (8152 Stallhofen Nr. 2) 
und ist am Sonntag, dem 9. Oktober 2022, von 07:00 bis 14:00 Uhr geöffnet.

Wenn Sie am Tag der Wahl das Wahllokal nicht aufsuchen können, besteht die Möglichkeit zur Beantragung einer Wahlkarte. Mit 
dieser können Sie Ihre Stimme wie folgt abgeben:
•	 am Wahltag in jedem Wahllokal,
•	 am Wahltag vor einer besonderen Wahlbehörde (fliegende Wahlkommission) oder
•	 sofort nach Erhalt der Wahlkarte mittels Briefwahl.

Eine Wahlkarte kann schriftlich bis Mittwoch, 5. Oktober 2022 (über www.wahlkartenantrag.at 
oder per E-Mail) sowie mündlich (persönlich) bis Freitag, 7. Oktober 2022 beantragt werden.

Alle in Stallhofen wahlberechtigen 
Bürgerinnen und Bürger erhalten zeitgerecht 

eine Amtliche Wahlinformation zugestellt.
Sie können von der Wahlinformation die vorbedruckte Post-

karte abtrennen, diese unterschreiben und damit eine Wahlkarte 
für die Briefwahl anfordern. Der Wahlkartenantrag kann auch 
elektronisch gestellt werden. Geben Sie einfach auf www.wahl-
kartenantrag.at oder auf www.stallhofen.gv.at unter Wahlkar-
tenantrag Ihre persönlichen Daten ein und Ihre Wahlkarte wird 
eingeschrieben per Post zu Ihnen nach Hause zugestellt. Wenn Sie 
die Wahlkarte mit der elektronischen Signatur beantragen, erhal-
ten Sie die Wahlkarte per Standardpost. 

Achtung: Letzter Termin für die schriftliche und 
elektronische Beantragung einer 

Wahlkarte ist Mittwoch, der 5. Oktober 2022.
Selbstverständlich können Sie Ihre Wahlkarte auch persönlich 

im Marktgemeindeamt Stallhofen anfordern und abholen.
Wenn Sie die Wahlkarte für Ihre Angehörigen mitnehmen 

wollen, ist zur Antragstellung des*der Angehörigen zusätzlich 
auch eine Vollmacht notwendig.

Die persönliche Beantragung einer Wahlkarte ist bis 
spätestens Freitag, 7. Oktober 2022, 12:00 Uhr möglich. 

Eine telefonische Beantragung der 
Wahlkarte ist nicht möglich!!! 

Nach Erhalt der Wahlkarte können Sie Ihre Stimme sofort 
abgeben und müssen nicht bis zum Wahltag warten. In einem bei-
liegenden Informationsschreiben ist Schritt für Schritt angeführt, 
wie Sie bei der Stimmabgabe vorgehen müssen. Die Wahlkarte ist 
rechtzeitig an die Bezirkshauptmannschaft Voitsberg zu über-
mitteln, dass sie spätestens am Wahltag, den 9. Oktober 2022, bis 
zum Schließen des letzten Wahllokales dort einlangt. Verspätet 
einlangende Wahlkarten können in die Ergebnisermittlung nicht 
einbezogen werden. Sie können Ihre Wahlkarte unfrankiert in 

einen Briefkasten werfen, auf einem Postamt aufgeben oder bei 
der Bezirkshauptmannschaft Voitsberg abgeben. Sollten Sie am 
Wahltag nicht verhindert sein und in Ihrem eigenen Wahllokal zur 
Wahl gehen können, bringen Sie bitte unbedingt Ihre Wahlkarte 
mit, ohne diese können Sie nicht wählen. 

Fliegende Wahlkommission
Sollte es Ihnen aufgrund mangelnder Geh- und Transportfä-

higkeit oder Bettlägerigkeit nicht möglich sein, das Wahllokal auf-
suchen zu können und haben Sie sich auch nicht für die Briefwahl 
entschieden, können Sie uns dies mit der Anforderungskarte der 
Amtlichen Wahlinformation mitteilen. Sie erhalten dann von uns 
per eingeschriebenen Brief die Wahlkarte.

Am Sonntag, den 9. Oktober 2022 werden Sie von der fliegen-
den Wahlkommission besucht und können vor dieser Kommission 
Ihre Stimme abgeben. 

Wie und wann beantrage ich eine 
Wahlkarte für einen allfälligen zweiten 

Wahlgang am 6. November 2022
Grundsätzlich gelten dafür dieselben Regeln wie beim ersten 

Wahlgang am 9. Oktober 2022 (schriftliche Beantragung bis 
Mittwoch, 2. November 2022, mündliche Beantragung – nicht 
telefonisch – bis spätestens Freitag, 4. November 2022, 12:00 
Uhr). Insbesondere für den Fall, dass Sie bis zum Termin für einen 
allfälligen zweiten Wahlgang (6. November 2022) durchgehend 
ortsabwesend sind, können Sie gleichzeitig mit der Wahlkarte für 
den ersten Wahlgang auch eine Wahlkarte für einen allfälligen 
zweiten Wahlgang beantragen. Bei dieser Form der Antrag- 
stellung befindet sich in der Wahlkarte für den zweiten Wahlgang 
ein „leerer amtlicher Stimmzettel“, in dem von Ihnen der Name 
einer der beiden in die engere Wahl gekommenen Personen ein-
zutragen ist.
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KLAR! Mittleres Kainachtal mit Södingtal ist in die 

Umsetzungsphase gestartet! 
 

Mit Juni 2022 ist die KLAR! Mittleres Kainachtal mit Södingtal in die Umsetzungsphase 
des KLAR! Programms gestartet. Der Verein Wirtschaftsoffensive – WOF ist Träger des 
Projektes, das aus Mitteln des Klima- und Energiefonds gefördert und im Rahmen des 
Programms „KLAR! – Klimawandel-Anpassungsmodellregionen“ durchgeführt wird. 
Bis Ende Mai 2024 werden nun die 10 partizipativ erarbeiteten Anpassungsmaßnahmen 
umgesetzt. Diese befassen sich mit den Themen Versorgungssicherheit, klimafitter 
Landwirtschaft und Förderung von Biodiversität, klimafittem Bauen und Wohnen, 
Gesundheit, Schutz vor Naturgefahren sowie Bildung und Bewusstseinsbildung.  

Folgende Maßnahmen werden umgesetzt:  

1. Blackout - VORsicht statt NACHsicht  

2. Streuobst pflanzen - Artenvielfalt fördern 

3. Streuobst verWERTen 

4. Humus aufbauen 

5. Humus WERTschätzen 

6. Klimafitte Checkliste Bauwerber:innen 

7. Veranstaltungsreihe klimafittes Bauen 

8. Auswirkungsorientierts Unwetterbulletin & Akutwarnung bei Gewittern 

9. Fit für Hochwasser und Starkregen: Persönliche Risiken erkennen und managen 

10. KLAR! @ school 

 

An der KLAR! Mittleres Kainachtal mit Södingtal sind folgende Gemeinden beteiligt: Geistthal 
– Södingberg, Krottendorf-Gaisfeld, Ligist, Mooskirchen, Söding – Sankt Johann, Stallhofen.  

KLAR! Managerin ist Mag.a Kerstin Dohr. Sitz des KLAR! Büros ist das Gemeindeamt 
Söding – Sankt Johann. Kontakt: klar@lipizzanerheimat.at  

KLAR! Website: https://www.lipizzanerheimat.at/klar-mittleres-kainachtal-mit-soedingtal  

KLAR! Programm: https://klar-anpassungsregionen.at/   
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PIAAC - Welche Alltagsfähigkeiten haben Erwachsene? 

Über 30 Länder nehmen an der internationalen PIAAC-Studie teil, in Österreich startet 
PIAAC im September 2022. PIAAC steht für Programme for the International Assessment of 
Adult Competencies und wird von der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (OECD) organisiert, für die nationale Durchführung ist Statistik Austria 
verantwortlich.  

Worum geht es bei PIAAC? 
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei Behördenwegen oder in der Arbeit: Erwachsene setzen 
tagtäglich Alltagsfähigkeiten ein, meist ohne überhaupt darüber nachzudenken und nehmen 
so am gesellschaftlichen Leben aktiv teil. Die PIAAC-Studie erfasst diese Fähigkeiten und 
liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind 
keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten notwendig. 

Wer kann teilnehmen? 

 Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener aus.  

 Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. Wer einen 
Einladungsbrief erhält, vereinbart einen passenden Termin mit einer Erhebungsperson.  

 Die Befragung besteht aus zwei Teilen. Nach einem allgemeinen Fragebogen 
bearbeiten die Studienteilnehmer:innen eigenständig Alltagsaufgaben.  

 Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Studienteilnehmer:innen 
50 Euro. Sie können zwischen einem Einkaufsgutschein und der Weiterleitung einer Spende 
an ein österreichisches Naturschutzprojekt wählen. 

Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/piaac 
piaac@statistik.gv.at 
+43 1 711 28-8488 (Montag bis Freitag 8:00–17:00)  
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BiO-Bildung im Ort
Folgende Inhalte wurden im 1. Halbjahr 2022 
in Stallhofen bereits umgesetzt:
•	 2x Gestaltung eines Fotobuchs (8 Vormittage)
•	 Tablet- und Smartphone-Grundlagen (3 Vormittage)
•	 Workshop zu Öffis (1 Vormittag)
•	 Ausflug mit den Öffis nach Graz (1 Tag)
•	 Sicherheit im Internet (1 Vormittag)
•	 Online-Banking in Zusammenarbeit 

mit der Raika 
(1 Vormittag)

•	 6x Digi-Café

Teilnehmer*innen insgesamt: 102

Verantwortlich von Seiten akzente sind: 
Frau Claudia Wagner und Frau Verena Spari.

Frau Monika Pignitter erfasst die Anmeldungen unter der 
Telefonnummer 03142/22038 für die jeweilige Veranstaltung. 
Herr Walter Reiter gestaltet mit akzente das jeweilige Halb-
jahresprogramm und ist bei allen Veranstaltungen anwesend. 
Die Termine für die Veranstaltungen sind auf der Website der 
Marktgemeinde Stallhofen und in den Gemeindenachrichten 
zu finden. Darüber hinaus liegen im Gemeindeamt entsprechen-
de Informationsblätter auf.

Herbstprogramm 2022 in Stallhofen
Digi Café im Marktcafé
Do, 27.10., 24.11.2022 jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr

Workshop Fotos am Handy bearbeiten & speichern
Mi, 14.09.2022 von 9.00 bis 12.00 Uhr

Workshop-Reihe Fotobücher gestalten
Mi, 21.09. und 28.09.2022 von 9.00 bis 12.00 Uhr

Workshop „Mit Bus, Bahn, Bim unterwegs“
Di, 04.10.2022 von 9.00 bis 12.00 Uhr

Ausflug „Mit Bus, Bahn, Bim unterwegs“
Do, 06.10.2022 Treffpunkt 9.00 Uhr

Gesundheit und Pflege in der Lipizzanerheimat
Mi, 12.10.2022 von 18.00 bis 19.30 Uhr

Kurs Handy und Tablet Grundlagen
Mi, 09.11., 16.11. und 23.11.2022, jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr

Vortrag „Ein Leben mit Demenz“
Di, 22.11.2022 von 18.00 bis 19.30 Uhr

Alle Angebote (mit Ausnahme der Digi Cafés) finden 
im Gemeindeamt Stallhofen ( Stallhofen 113) statt.

Weitere Informationen und Anmeldung bei Frau Pignitter 
unter 03142/22038 oder direkt im G emeindeamt Stallhofen.

akzente
8570 Voitsberg, Grazer Vorstadt 7

03142/93030
office@akzente.or.at
www.akzente.or.at

akzente
Grazer Vorstadt 7
8570 Voitsberg
03142/ 930 30
office@akzente.or.at
www.akzente.or.at

/akzente.Verein/ 

BiO-Bildung im Ort
Herbstprogramm 2022 in Stallhofen

Digi Café im Marktcafé
Do, 01.09., 29.09., 27.10., 24.11.2022 jeweils von 9.00-11.00 Uhr

Workshop Fotos am Handy bearbeiten & speichern
Mi, 14.09.2022 von 9.00-12.00 Uhr

Workshop-Reihe Fotobücher gestalten
Mi, 21.09. und 28.09.2022 von 9.00-12.00 Uhr

Workshop „Mit Bus, Bahn, Bim unterwegs“
Di, 04.10.2022 von 9.00-12.00 Uhr

Ausflug „Mit Bus, Bahn, Bim unterwegs“
Do, 06.10.2022 Treffpunkt 9.00 Uhr

Gesundheit und Pflege in der Lipizzanerheimat
Mi, 12.10.2022 von 18.00-19.30 Uhr

Kurs Handy und Tablet Grundlagen
Mi,  09.11., 16.11. und 23.11.2022, jeweils von 9.00-12.00 Uhr

Vortrag „Ein Leben mit Demenz“
Di, 22.11.2022 von 18.00-19.30 Uhr

Alle Angebote (mit Ausnahme der Digi Cafés) finden 
im Gemeindeamt Stallhofen (Stallhofen 113) statt.

Weitere Informationen und Anmeldung bei
Frau Pignitter unter 03142/22038 oder
direkt im Gemeindeamt Stallhofen.

Claudia 
Wagner und
Verena Spari
freuen sich 

auf Ihr 
Kommen!
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Jubilarehrungen
April

Frau Franziska Überbacher aus der 
Seniorenresidenz feierte im April ihren 92. Geburtstag.

Frau Ida Tiefengraber aus Stallhofen 
feierte im April ihren 91. Geburtstag.

Frau Sophie Marchl aus Stallhofen 
feierte im April ihren 85. Geburtstag.

Herr Siegfried Kollegger aus Stallhofen feierte 
im April seinen 80. Geburtstag.

Mai
Frau Juliana Höbenreich aus Stallhofen 

feierte im Mai ihren 85. Geburtstag.
Frau Anna Kleinhappel aus Stallhofen 
feierte im Mai ihren 80. Geburtstag.
Frau Anna Albrecht aus Kalchberg 

feierte im Mai ihren 92. Geburtstag.
Frau Maria Supp aus Aichegg feierte 

im Mai ihren 85. Geburtstag.
Frau Angela Matlas aus der Seniorenresidenz 

feierte im Mai ihren 91. Geburtstag.
Herr Ernst Knopper aus Aichegg 

feierte im Mai seinen 80. Geburtstag.

Juni
Frau Theresia Dokter aus Stallhofen 
feierte im Juni ihren 90. Geburtstag.

Herr Alois Lesky aus Kalchberg feierte 
im Juni seinen 80. Geburtstag.

Herr Adolf Gössler aus Muggauberg 
feierte im Juni seinen 91. Geburtstag.

Herr Horst Schwarzl vom „Am Sonnengrund“ 
feierte im Juni seinen 80. Geburtstag.

Frau Anna Pignitter aus der Seniorenresidenz 
feierte im Juni ihren 80. Geburtstag.

Frau Friederike Hausegger aus Stallhofen 
feierte im Juni ihren 90. Geburtstag.

Frau Barbara Kohlbacher aus der 
Seniorenresidenz feierte im Juni ihren 85. Geburtstag.

Frau Sieglinde Sborsil aus Aichegg 
feierte im Juni ihren 80. Geburtstag.
Frau Anna Kipperer aus Kalchberg 

feierte im Juni ihren 93. Geburtstag.
Frau Zäzilia Jantscher aus Stallhofen 
feierte im Juni ihren 80. Geburtstag.

Juli
Frau Maria Starchl aus der Seniorenresidenz 

feierte im Juli ihren 94. Geburtstag.
Herr Alfred Pichler aus Stallhofen 

feierte im Juli seinen 90. Geburtstag.

Frau Rosa Marek aus der Seniorenresidenz 
feierte im Juli ihren 102. Geburtstag.

Herr Hans Koroschetz aus der Seniorenresidenz 
feierte im Juli seinen 91. Geburtstag.

Frau Anna Hois aus Bernau 
feierte im Juli ihren 95. Geburtstag.

August
Herr Johann Krienzer aus Raßberg feierte 

im August seinen 85. Geburtstag.
Frau Theresia Papst aus Raßberg feierte 

im August ihren 90. Geburtstag.
Frau Theresia Reinisch aus der Seniorenresidenz 

feierte im August ihren 98. Geburtstag.
Frau Rosa Krienzer aus Aichegg feierte 

im August ihren 91. Geburtstag.
Herr Franz Hochegger aus Aichegg feierte 

im August seinen 92. Geburtstag.

September
Herr Erwin Leinfellner aus Stallhofen feierte 

im September seinen 85. Geburtstag.
Frau Juliane Lesky aus Kalchberg feierte im 

September ihren 106. Geburtstag.

Hochzeitsjubiläen
Das Ehepaar Margareta und Josef Kaspar aus 
Bernau feierte im April ihre Goldene Hochzeit.

Das Ehepaar Maria und Josef Gogg aus Raßberg 
feierte im April ihre Goldene Hochzeit.

Das Ehepaar Anna und Ewald Ruprechter aus 
Aichegg feierte im Mai ihre Goldene Hochzeit.

Das Ehepaar Sophie und Alois Magg aus 
Stallhofen feierte im Mai ihre Goldene Hochzeit.

Das Ehepaar Sophie und Johann Rumpf aus 
Hausdorf feierte im Juni ihre Diamantene Hochzeit.

Das Ehepaar Martina und Josef Hausegger aus 
Aichegg feierte im Juni ihre Eiserne Hochzeit.
Das Ehepaar Renate und Arnold Schuster aus 
Bernau feierte im Juli ihre Goldene Hochzeit.

Das Ehepaar Friederike und Edmund Weißenbäck aus 
Aichegg feierte im August ihre Goldene Hochzeit.
Das Ehepaar Friederike und Alfred Reinisch aus 

Kalchberg feierte im August ihre Goldene Hochzeit.
Das Ehepaar Erika und Alfred Pichler aus Stallhofen 

feierte im August ihre Eiserne Hochzeit.
Das Ehepaar Theresia und Johann Hemmer aus 

Stallhofen feierte im August ihre Steinerne Hochzeit.
Das Ehepaar Christine und Josef Kollegger aus Aichegg 

feierte im September ihre Goldene Hochzeit.
Das Ehepaar Rosa und Peter Krienzer aus Aichegg 

feierte im September ihre Eiserne Hochzeit.
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Wir feiern Erstkommunion
Bei herrlichem Wetter fand in Stallhofen am 26. Mai 2022 die 
Erstkommunion für die Kinder der Volksschule Stallhofen statt. 

Zahlreiche Vorbereitungen wurden 
getroffen, damit alle Gäste ausreichend 
mit selbst gebackenem Brot und ver-
schiedenen Getränken, die die Inhaberin 
Petra Sidar des neuen Marktcafé Stall-
hofen gespendet hat, versorgt werden 
konnten.

Die Eltern und Kinder der zweiten 
Klassen Volksschule Stallhofen bedanken 
sich recht herzlich bei allen Personen, die 
zahlreich bei den Vorbereitungen geholfen 
und den Tag der Erstkommunion so wun-
derbar mitgestaltet haben. 

Ein herzliches Danke auch an unsere 
liebe Religionslehrerin, Frau Gabriele 
Scheiber, die mit unserem Provisor, Herrn 
Dr. Wladyslaw Zdeb, für einen wunder-
schönen, lustigen und festlichen Gottes-
dienst gesorgt haben. Die Kinder haben 
mit Begeisterung viele schöne Lieder 
dargebracht und der Moment, wo unsere 
„Schäfchen“ zum ersten Mal das heilige 
Brot, die Hostie, empfangen haben, war 
unbezahlbar.

In allem war es ein strahlender, aufre-
gender, wunderschöner und berührender 
Tag für unsere Kleinen.

Daniela Benedikt

Markt

 Cafe

Volksschule Stallhofen

„Start ins neue Schuljahr!“
Am 12. September starteten 127 

Schülerinnen und Schüler in 8 Klassen 
gemeinsam mit ihren Lehrerinnen und 
Lehrern ins Schuljahr 2022/23. Die ersten 
Klassen werden von Frau Jasmin Hierzer 
und Frau Anna Koprivnik geführt.

Die digitale Grundausbildung hat 
auch laut Bildungsministerium in der 
Volksschule ihre Verpflichtung und daher 
werden wir im Rahmen unserer Schulent-
wicklung weiter daran arbeiten.Auch die 
Zusammenarbeit an den Nahtstellen Kin-
dergarten- Volksschule und Volksschule-
Mittelschule wird weiter forciert. 

In Kooperation mit der Initiative des 
Sportministers unter dem Titel „Kinder 
gesund bewegen“ werden wir heuer 
wieder mit dem HSG Bärnbach/Köflach 

1.a – VL Jasmin Hierzer, BEd1.a – VL Jasmin Hierzer, BEd
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VL Jasmin Hierzer, BEd, Prof. Nina Tunner, BEd, VL Robert Rauch, VL Dagmar Bischof, BEd, RL Gabriele Scheiber, VD Ursula Knoll, MA, WE Petra Schmid, 
Prof. Melanie Tasser, MEd, Prof. Anna Koprivnik, MEd, Dipl. Päd. Barbara Oswald, VL Katrin Poschner, BEd

zusammenarbeiten. Dabei werden aus-
gebildete Trainer als Spezialisten in den 
einzelnen Bereichen mit unseren Kindern 
arbeiten.

Zusätzlich bieten wir 
folgende Angebote an: 
•	 auf der 2. und 3.Schulstufe 

„Bewegung und Sport“ 
•	 auf der 4.Schulstufe „Lebende 

Fremdsprache: Englisch“ 
•	 auf der 3. und 4. Schulstufe 

die „Bläserklasse“ und
•	 von der 1. bis zur 4.Schulstufe „Chor“ 

Da es im vergangenen Jahr doch 
möglich war, Treffen mit den heurigen 
Schulanfängerinnen und Schulanfänger 
abzuhalten, war der 1. Schultag für unsere 
Neuen fast schon „Alltag“.

1.b – Prof. Anna Koprivnik, MEd1.b – Prof. Anna Koprivnik, MEd
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Seniorenresidenz Stallhofen
„MOMENTE, die unser Herz berühren, gehen niemals verloren.“ 

Ausflug ins WEZ
Am 20. April machten wir einen Aus-

flug ins WEZ Bärnbach. Nach einer Runde 
im WEZ, ließen wir den Nachmittag mit 
Kaffee und Kuchen in der Bäckerei Sorger 
ausklingen.

Maibaum Aufstellen
Der erste Maibaum in der compass 

Seniorenresidenz Stallhofen: „Der Mai-
baum ist ein Zeichen für den erwachenden 
Frühling, aber auch für Lebensfreude und 
lebendiges Brauchtum.“

Hochzeit in der 
Seniorenresidenz

Der „Compass“ der Liebe zeigte nach 
Stallhofen. „Die Liebe ist der Hauptschlüs-
sel, der alles beim Menschen aufschließt.“ 
(Theodor von Hippel)

Maibaum Umschneiden

Mit Hilfe einer „amerikanischen“ Versteigerung wurde unser Maibaum versteigert. 
Dank der großen Teilnahme an der Versteigerung, machten wir am 29. Juni 2022 einen 
Ausflug ins Freilichtmuseum Stübing. 
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Es gibt immer was zu tun

Eisessen
„Die besten Dinge im Leben sind süß!“ 

Danke an das Marktcafé Stallhofen, für die 
wunderschönen Stunden die wir bei euch 
verbringen dürfen.

Ein großes Dankeschön an alle, die 
uns immer wieder tatkräftig zur Seite 
stehen. Und vielen DANK an das gesamte 
Team der compass Seniorenresidenz 
Stallhofen.

Sommerfest
Am 5. August 2022 luden wir unsere 

Bewohner*innen und Angehörigen zum 
Sommerfest am Parkplatz der Seniorenre-
sidenz Stallhofen.

Unser sympathischer Überraschungs-
gast UDO WENDERS sorgte für gute 
Musik und eine tolle Stimmung unter allen 
Teilnehmern. 

Eva Maria Wolf, BSc., MSc. 
Pflegedienstleitung/Heimleitung



14 September 2022

Alpakahof Ranner – ein tierisches Erlebnis der besonderen Art 
 
Alpakas sind Neuweltkameliden und kommen ursprünglich aus Südamerika. Bekannt wurden 
diese edlen Tiere durch ihr hochwertiges Vlies und die daraus gewonnene Wolle. Sie wirkt 
isolierend, speichert die eigene Körpertemperatur und erreicht einen Wärmeausgleich wie kaum 
eine andere Wolle. Alpakawolle reguliert zu jeder Jahreszeit auf ideale Weise die Temperatur. 
Bekleidungsstücke daraus sind daher beste Begleiter in allen Jahreszeiten. Alpakas schonen auch 
unsere Weiden, da sie auf weichen Sohlen wandern. Sie beschädigen keine Grasnarbe, indem sie 
das Gras nicht samt der Wurzel ausrupfen, sondern mit Seitwärtsbewegungen des Unterkiefers 
abschneiden. Und der Kot, gesammelt und getrocknet, wird zu einem hochwertigen Dünger 
verarbeitet, dem sogenannten Alpakagold. 
 
Wer einmal einem Alpaka tief in die großen Kulleraugen 
sieht, ist für ewig verliebt. Genau das ist Familie 
Hochegger passiert, weshalb sie sich auch für die 
Revitalisierung ihres Familienbauernhofes für diese 
wunderschönen Tiere entschieden haben. Kommt ihr in 
Rassberg an einem kleinen, etwas versteckten Hof vorbei, 
verbirgt sich dahinter etwas ganz Besonderes. Bei 
genauem Hinsehen könnt ihr eine bunte Alpakaherde 
entdecken. Man findet große und kleine, braune, 
schwarze und weiße Alpakas, die sich 365 Tage im Jahr im 
Freien aufhalten und sich nur von frischem Heu und 
gesunden Kräutern ernähren.  
 
Flauschige Alpakas, die schöne Gegend in Stallhofen und wild wachsende Kräuter machen Lust 
darauf, auf dem Alpakahof Ranner die Tiere zu bestaunen, sie zu füttern und vielleicht auch mit 
ihnen auf einen entspannenden Spaziergang zu gehen. Die wohl meistgestellte Frage, ob sie nun 
Spuken oder nicht, das möchten wir hier jetzt aber nicht beantworten. Kommt einfach vorbei 
und überzeugt euch selbst. 
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Alpakahof Ranner – 
ein tierisches Erlebnis der besonderen Art

Alpakas sind Neuweltkameliden und 
kommen ursprünglich aus Südamerika. 
Bekannt wurden diese edlen Tiere durch 
ihr hochwertiges Vlies und die daraus 
gewonnene Wolle. Sie wirkt isolierend, 
speichert die eigene Körpertemperatur 
und erreicht einen Wärmeausgleich wie 
kaum eine andere Wolle. Alpakawolle 
reguliert zu jeder Jahreszeit auf ideale 
Weise die Temperatur. Bekleidungsstü-
cke daraus sind daher beste Begleiter 
in allen Jahreszeiten. Alpakas schonen 
auch unsere Weiden, da sie auf weichen 
Sohlen wandern. Sie beschädigen keine 
Grasnarbe, indem sie das Gras nicht 
samt der Wurzel ausrupfen, sondern mit 
Seitwärtsbewegungen des Unterkiefers 
abschneiden. Und der Kot, gesammelt und 
getrocknet, wird zu einem hochwertigen 
Dünger verarbeitet, dem sogenannten 
Alpakagold.

Wer einmal einem Alpaka tief in die 
großen Kulleraugen sieht, ist für ewig 
verliebt. Genau das ist Familie Hochegger 
passiert, weshalb sie sich auch für die 
Revitalisierung ihres Familienbauernho-
fes für diese wunderschönen Tiere ent-
schieden haben. Kommt ihr in Rassberg 
an einem kleinen, etwas versteckten Hof 
vorbei, verbirgt sich dahinter etwas ganz 
Besonderes. Bei genauem Hinsehen könnt 
ihr eine bunte Alpakaherde entdecken. 
Man findet große und kleine, braune, 
schwarze und weiße Alpakas, die sich 365 
Tage im Jahr im Freien aufhalten und sich 
nur von frischem Heu und gesunden Kräu-
tern ernähren. 

Flauschige Alpakas, die schöne Gegend 
in Stallhofen und wild wachsende Kräuter 
machen Lust darauf, auf dem Alpakahof 
Ranner die Tiere zu bestaunen, sie zu 
füttern und vielleicht auch mit ihnen auf 

einen entspannenden Spaziergang zu 
gehen. Die wohl meistgestellte Frage, ob 
sie nun Spuken oder nicht, das möchten 
wir hier jetzt aber nicht beantworten. 
Kommt einfach vorbei und überzeugt euch 
selbst.

Brennholz zu 
verkaufen

Sollten Sie für die bevor-
stehende Heizperiode noch 
das notwendige Brennholz 
benötigen, so könne Sie die-
ses bei Familie Potzinger in 
Bernau beziehen. Bei Inte-
resse bitte unter der Tele-
fonnummer 03142/27630 
Kontakt aufnehmen.
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Hinterlässt der Verstorbene kein Testament bzw. wurde auch 
kein Erbvertrag abgeschlossen, so tritt die gesetzliche Erbfolge 
in Kraft. Die gesetzliche Erbfolge berücksichtigt die Verwandten 
nach dem sogenannten Parentelensystem sowie den Ehegatten 
oder eingetragenen Partner des Verstorbenen. Seit dem 01.01.2017 
kommt auch dem Lebensgefährten des Verstorbenen ein gesetzli-
ches Erbrecht zu, aber nur dann, wenn es keine sonstigen gesetz-
lichen Erben gibt. Das Parentelensystem beschreibt, in welcher 
Reihenfolge die verschiedenen Verwandtschaftsgrade erben. 

Im Verhältnis der Parentelen untereinander gilt die jeweils 
nähere Parentele und schließt die weitere entfernte aus. Zur ersten 
Parentel gehören Kinder des Verstorbenen und deren Nachkom-
men, zur zweiten Parentel die Eltern des Verstorbenen und deren 
Nachkommen, zur Dritten die Großeltern des Verstorbenen und 
deren Nachkommen und zur Vierten die Urgroßeltern des Ver-

storbenen ohne Nachkommen. Grundsätzlich geht die gesetzliche 
Erbfolge davon aus, dass der Verstorbene am ehesten seinen Ehe-
gatten oder eingetragenen Partner und seine engsten Familienan-
gehörigen (Kinder, Enkelkinder) bedenken möchte. 

Beispiel: Hinterlässt der Verstorbene einen Ehegatten und ein 
Kind, so beträgt die Höhe des gesetzlichen Erbrechtes des Ehegat-
ten oder eingetragenen Partners ein Drittel und der des Kindes 
zwei Drittel der Verlassenschaft.

Möchte man im gegenständlich aufgezeigten Beispiel aber 
die gesetzliche Erbfolge ausschließen und zum Beispiel den Ehe-
gatten als Alleinerben einsetzen, so empfiehlt sich jedenfalls die 
Erstellung eines Testamentes (wobei diesbezüglich die Pflicht-
teilsansprüche zu bedenken sind) oder die Errichtung eines Erb-
vertrages, wobei höchstens über drei Viertel von der künftigen 
Verlassenschaft verfügt werden darf. 

 

 

 

Neuerung bei der Kostenersatzpflicht für Geschenknehmer bzw. Übernehmer 

im Zusammenhang mit dem Stmk. Sozialhilfegesetz 

Für den Fall einer unentgeltlichen Eigentumsübertragung (Schenkung, Übergabe) durch eine Person, 

die Sozialhilfe bezogen hat, oder zu beziehen beabsichtigt, gelten die Bestimmungen des § 28 a des 

Steiermärkischen Sozialhilfegesetzes. Seit 10.02.2017 wurde jedoch im § 28 a des Stmk. Sozialhilfege-

setzes die Frist, wonach ein Hilfeempfänger innerhalb der letzten drei Jahre vor Beginn der Hilfeleis-

tung, während oder drei Jahre nach der Hilfeleistung, Vermögen verschenkt oder sonst ohne ent-

sprechende Gegenleistungen anderen Personen übertragen hat, auf fünf Jahre erhöht. Im Zusam-

menhang mit Schenkungs-  bzw. Schenkungsverträgen auf den Todesfall und auch Übergabsverträ-

gen bedeutet dies, dass nunmehr der Geschenknehmer (Erwerber) für den Fall, dass tatsächlich der 

Geschenkgeber bzw. Übergeber Sozialhilfe innerhalb der oben genannten Frist beansprucht, zum 

Kostenersatz verpflichtet wird. Die gegenständliche Bestimmung bezieht sich auf jegliche Art des 

Vermögens (Sparguthaben, unentgeltliche Liegenschaftsübertragungen etc.). Davon betroffen ist 

Vermögen, deren Wert das Fünffache des Richtsatzes für Alleinstehende übersteigt. 

Wird seitens des Hilfeempfängers Vermögen außerhalb der in § 28 a des Steiermärkischen Sozialhil-

fegesetz definierten Frist verschenkt, ist vom Geschenknehmer jedenfalls kein entsprechender Ersatz 

zu leisten, dies gilt auch, wenn die Heimkosten vom Geschenkgeber selbst entrichtet werden oder 

wenn dieser zu Hause gepflegt wird.  

 

HUMOR-RECHT LUSTIG 

„Warum nehmen Sie plötzlich Ihr Geständnis zurück?“, wundert sich der Richter – Angeklagter: 

„Mein Anwalt hat mich von meiner Unschuld überzeugt!“ 

 

 
 
 

Wer erbt, wenn kein Testament 
bzw. kein Erbvertrag vorliegt?

Eichengasse 3 | 8152 Stallhofen | T + 43 3142/22098 | F + 43 3142/22098-30 | M office@ra-leitgeb.at | www.ra-leitgeb.at

Friseur Marianne feiert 20 Jahre!
Bei uns gibt es in diesem Jahr allen Grund zum Feiern.

Damals, am 2. Juli 2002, sperrte ich mein 
Geschäft in Stallhofen auf. Vor 20 Jahren wagte 
ich den Schritt in die Selbständigkeit – mit gro-
ßem Erfolg.

Mir und meinem Team ist die Liebe zum 
Beruf sehr wichtig. Wir bieten unseren Kun-
dinnen und Kunden flexible Termingestaltun-
gen, Typberatungen, langjährige Erfahrungen 
und den bestmöglichen Preis an.

Mein Team und ich möchten einen großen 
DANK an unsere Kundinnen und Kunden für 
das Vertrauen und die Treue der letzten Jahre 
aussprechen.

Ohne Euch wäre dieses 
Jubiläum nicht möglich!
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Raiffeisenbank Stallhofen
Neu gewählter Vorstand 

Bei unserer Generalversammlung am 08.07.2022 im Gasthaus Rößl wurde der neue 
Vorstand für die nächsten 4 Jahre gewählt.

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen viel Erfolg.

Dienstjubilare
25-jähriges Dienstjubiläum 

Seit 25 Jahren ist GL Dir. Markus Kul-
hanek Teil des erfolgreichen Teams der 
Raiffeisenbank Stallhofen. Mit Kompetenz 
und viel persönlichem Einsatz ist Herr 
Kulhanek seit 2019 Geschäftsleiter unse-
rer Bank, zuvor war er bereits 11 Jahre als 
Prokurist tätig.

Besonders wichtig ist ihm, seinem 
Humor treu zu bleiben und die Dinge bei 
allem Ernst „menschlich“ zu sehen! 

WIR gratulieren ganz 
herzlich zum Jubiläum!

15-jähriges Dienstjubiläum 
Herr Dominic Schober ist bereits seit 

15 Jahren im Team der Raiffeisenbank 
Stallhofen. Als die freundliche Stimme in 
unserer Telefonzentrale oder als interner 
Problemlöser im technischen Bereich, 
unserem Allrounder kann nichts aus der 
Ruhe bringen.

Dominic, unser Ruhepool im Team, 
überrascht uns immer wieder mit seiner 
kreativen Ader als Fotograf oder Grafiker 
im Zuge seiner beruflichen Tätigkeit.

WIR bedanken uns für deine stetige 
Hilfsbereitschaft und gratulieren 
dir ganz herzlich zum Jubiläum!

Sponsoring Sportverein
Die Raiffeisenbank Stallhofen und der 

Sportverein Stallhofen setzen ihre lang-
jährige erfolgreiche Zusammenarbeit fort!

Die Sponsoringvereinbarung wurde 
für die Saison 2022 und 2023 wieder 
verlängert.

Die Raiffeisenbank Stallhofen wünscht 
allen Sportlern eine „torreiche und verlet-
zungsfreie“ Saison!

Sponsoring 
Eisschützenverein

Die Raiffeisenbank Stallhofen freut 
sich mit der „Eisschützenrunde ESR Ber-
nau“ eine Verlängerung der Sponsoring-
vereinbarung abgeschlossen zu haben. 

Wir wünschen allen Sportlerinnen 
und Sportlern eine verletzungs-
freie Saison mit vielen Erfolgen 

und natürlich „Stock heil“!

Erfolgreiche Bankaus-
bildung I – Nina Kiedl

Wir gratulieren unserer Nina ganz 
herzlich zur erfolgreich abgeschlosse-
nen Bankausbildung I – Serviceberater 
Junior.

v. l.: GL Mag. (FH) Reinhard Hainisch, Gerlinde Propst, Obm.-Stv. Melitta Resch, Obm. Bgm. Franz Feirer, 
Adolf Klug, Gerhard Zettl, GL Dir. Markus Kulhanek

v. l.: Dir. Markus Kulhanek, Kassier Christian List, 
Obm.-Stv. Franz Höfer

v. l.: Dir. Markus Kulhanek und Obm. ESR Bernau 
Harald Mirnig



V
ER

EI
N

SN
A

CH
R

IC
H

TE
N

17Stallhofner Gemeindenachricht - www.stallhofen.gv.at

Und da „das Lernen nie ein Ende hat“ 
wünschen wir ihr auch gleich für die Bank-
ausbildung II im August alles Gute.

Erfolgreicher Kurs - Dr. jur. 
Tünde Schrausser-Kiss

Stolz dürfen wir, das gesamte Team 
der Raiffeisenbank Stallhofen, mittei-
len, dass unsere Juristin Dr. jur Tünde 
Schrausser-Kiss die Fachausbildung 
„Firmenkunden-Colleg Risiko“ mit gutem 
Erfolg abgeschlossen hat! 

Liebe Tünde, wir freuen uns 
alle sehr über deinen Erfolg! 

v. l.: GL Mag. (FH) Reinhard Hainisch, Nina Kiedl 
BSC, Dir. Markus Kulhanek

v. l.: GL Mag. (FH) Reinhard Hainisch, Dr. jur. 
Tünde Schrausser-Kiss, GL Dir. Markus Kulhanek)

Memory Spiel & Sportcamp 2022 

Am Montag, 1. August trafen sich 
19 Mädchen und Buben auf der schönen 
und gepflegten Sportanlage in Stallhofen 
zu einem Spiel & Sportcamp, wo sie 
von den speziell ausgebildeten und sehr 
engagierten TrainerInnen Nina und David 
empfangen und die ganze Woche sehr 
liebevoll und kompetent betreut wurden. 
Ausgestattet mit einem Trikot, einem 
Plastikball und einer Kappe von Selbst-
Bewusst-Lernen (SBL) ging es für die 
Kinder zu den ersten Kennenlernübungen 
auf den Platz. 

Ermöglicht und organisiert wurde 
diese Sommersportwoche von der Markt-
gemeinde Stallhofen in Zusammenarbeit 
mit Edi Prattes von Memory Sportcamps, 
der sich bei Bürgermeister Franz Feirer 
herzlich für die Unterstützung bedankte. 
Herzlicher Dank erging auch an die Her-
ren Höfer und Mirnig für die großartige 
Unterstützung.

Ziel des Camps ist es, eine Woche mit 
viel Spiel, Spaß und Sport zu verbringen. 
Aber auch die pädagogische Betreuung 
ist bei den Memory Sportcamps sehr 
wichtig. Neue Übungen und Spiele wer-
den meist nur einmal erklärt, die Kinder 
müssen konzentriert zuhören, sich ein Bild 
machen und versuchen, die Aufgabe – auch 
im Team – zu lösen. 

Selbstbewusstes und selbständiges 
Handeln sowie respektvoller Umgang 
miteinander sind wichtige Schwerpunkte 
dieser Woche. 

Bestens verwöhnt wurden die 
Kinder im Sportcafé Luis mit 

ausgezeichnetem Essen!



18 September 2022

Spatenstichfeier von 
19 geförderten Wohnungen

Als erfahrener und zuverlässiger Partner errichtet die Sied-
lungsgenossenschaft Köflach ein modernes Wohnbauprojekt in 
Stallhofen. Die gesamte Wohnanlage wird in Holzbauweise errich-
tet und teilt sich insgesamt in 4 Baukörper auf.

Planung 
Die Wohnungsgrößen verfügen über 

eine Nutzfläche von 82 m² bzw. 89 m2. 
Jeder Wohnung sind eine überdachte 

Terrasse zum gemütlichen Verweilen 
sowie ein eigener Gartenanteil und ein 
überdachter PKW-Abstellplatz zugeord-
net. Als zusätzlicher Stauraum steht jeder 
Wohnung auch noch ein Kellerersatzraum 
im Eingangsbereich zur Verfügung. Dieser 
Neubau bietet ein äußerst komfortables 
Wohnen und wird nach allen aktuellen 
Anforderungen errichtet.

Paare, Singles und Familien genießen 
hier alle Annehmlichkeiten direkt vor der 
Haustüre und wohnen doch ruhig und 
komfortabel. Sämtliche Wohnungen zeich-
nen sich durch optimale Grundrissgestal-
tung und qualitativ hochwertige Substanz 
aus.

Die Beheizung der Gebäude erfolgt 
über den Fernwärmeanschluss und 
wird in Form einer Fußbodenheizung 
ausgeführt.

Die Wohnanlage
•	 Wohnungsgrößen: 82 m² bzw. 89 m²
•	 Wohnungen mit überdachter 

Terrasse sowie einem 
eigenen Gartengrundstück 

•	 Zusätzlicher Balkon im Obergeschoss
•	 Holzbauweise mit Holz-Alu Fenster 

sowie elektrischem Sonnenschutz
•	 Fußbodenheizung mittels Fernwärme
•	 Zusätzlicher Stauraum durch 

Kellerersatzräume
•	 Carports sowie Besucherparkplätze
•	 Kinderspielplatz

Architekt
Artivo Planung + Bauleitung GmbH
8580 Köflach, Alter Rathausplatz 7

Bauherr
Gemeinnützige Siedlungs- 

genossenschaft Köflach
8580 Köflach, Grazer Straße 2

Daten und Fakten
•	 Investitionsvolumen: ca. 4,85 Mio. EUR
•	 Nutzfläche insgesamt: 1.648,35 m²
•	 Erstbezug: Herbst / Winter 2023
•	 Wohnbauförderung vom 

Land Steiermark
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Behindertenberatung von A bis Z
Für Menschen mit Behinderungen im berufsfähigen Alter (15 – 65 Jahren) und deren Angehörige.
Haben Sie Fragen rund um das Thema Arbeit, haben Sie schon 
einen Behindertenpass, haben Sie schon von der kostenlosen 
Autobahnvignette gehört, sind Sie mit Ihrer Pflegegeldstufe 
zufrieden?

Bei uns erfahren Sie dazu mehr!

Die Sprechtagstermine in der Bezirkshauptmannschaft 
Voitsberg ( Schillerstraße 10, 8570 Voitsberg) sind am 

12. Oktober 2022 , 16. November 2022 und am 
14. Dezember 2022 in der Zeit von 10:00 – 12:00 Uhr.

Behindertenberatung von A-Z, KOBV- Der Behindertenverband

Stellenausschreibung - Kundmachung 
Die Marktgemeinde Stallhofen bringt folgenden Dienstposten zur Ausschreibung:

Reinigungskraft für die Volksschule Stallhofen 
20 Stunden/wöchentlich (50 %)

Entlohnung:
•	 Gehaltschema nach dem Steiermärkischen 

Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1962 
in der Fassung LGBl. Nr. 90/2020.

•	 Anfangsgehalt laut Entlohnungsgruppe 4/1 
ca. € 952,55 brutto

Beginn des Dienstverhältnisses: 
•	 ehest möglich

Aufgabenstellung:
•	 Alle anfallenden Tätigkeiten einer Reinigungskraft

Voraussichtliche Arbeitszeit:
•	 Montag bis Freitag jeweils von 12:30 bis 16:30 Uhr

Unbedingt zu erfüllende 
Aufnahmevoraussetzungen:
•	 Gute Deutschkenntnisse
•	 Bei männlichen Bewerbern bereits abgeleisteter Präsenz-

dienst oder Zivildienst, sofern die gesundheitliche Eignung 
dafür gegeben war

Erwünschte Aufnahmevoraussetzungen:
•	 Grundkenntnisse über Wirkung und Anwen-

dung von Reinigungsmitteln und Geräten
•	 Gute Umgangsformen, Genauigkeit, 

Flexibilität und Teamfähigkeit
•	 Bereitschaft auch in anderen Dienststellen der 

Marktgemeinde aushilfsweise Arbeiten zu verrichten

Allgemeine Anstellungserfordernisse:
•	 Gesundheitliche und persönliche Eignung 

für die vorgesehene Verwendung
•	 Einwandfreies Vorleben
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft, diese Voraussetzung 

wird auch durch die Staatsangehörigkeit eines Landes 
erfüllt, dessen Angehörigen Österreich aufgrund eines 
Abkommens (EWR bzw. EU) dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie Inländer:innen

Erforderliche Unterlagen:
•	 Bewerbungsschreiben, Lebenslauf und Staatsbürgerschafts-

nachweis 

Die Bewerbungsgesuche sind mit den erforderlichen Unterlagen bis spätestens  Montag, den 17. Oktober 2022 um 12:00 Uhr 
beim Marktgemeindeamt Stallhofen einzubringen oder mittels E-Mail an folgende Adresse zu senden: gde@stallhofen.gv.at.

Hinweis: Kosten im Zusammenhang mit der Bewerbung werden nicht ersetzt!

	 Der Bürgermeister:

	 (Feirer Franz)



20 September 2022

Unterwegs mit dem Alpenverein Stallhofen
3 Tage in den Julischen Alpen 

(3. bis 5. Juli 2022)

Mit 10 PKW und 39 Teilnehmer fuhren wir über Villach, Tarvis 
und den Predil Pass nach Bovec in Slowenien.

Mit einer uralten 4er Gondel ging es von 600 m auf 2200 m 
Seehöhe auf den Gebirgsstock des Kanin/Monte Canin.

Danach fuhren wir entlang des Soca Tals und über den Vrisic 
Pass nach Kranjska Gora zu unserem Hotel. Bei den berühmten 
Soca Trögen bot es sich an, eine Rast und Abkühlung im türkisfar-
benen Wasser zu nehmen.

Am zweiten Tag stand der Soca-Trail, ein Wanderpfad von der 
Quelle der Soca bis Trenda am Programm.

Den dritten Tag schlossen wir mit einer leichten Wanderung 
auf dem grasbedeckten Gipfel des Slemenova Spica ab.
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3 Tage München (21. bis 23. August 2022)
Mit dem Magerlbus fuhren wir um 5 Uhr früh von Stallhofen 

ab und nach einer Kaffeepause am Mondsee ging es direkt nach 
München. Dort durchstreiften wir den riesigen Englischen Garten 
mit dem Chinesischen Turm, bestaunten die Surfer bei der Eis-
bachwelle, besuchten Teile der Innenstadt und spazierten entlang 
der Isar-Auen. Natürlich gab es auch Einkehr-Schwünge in einige 
der zahlreichen Biergärten der Stadt.

Am 2. Tag gab es eine Altstadtbesichtigung mit professionel-
len Führern. Nach dem Mittagessen im Hofbräuhaus fuhren wir 
hinaus zum Ammersee und besichtigten das Kloster Andechs (hat 
eine eigene Klosterbrauerei) sowie die Wallfahrtskirche am Hei-
ligen Berg. Den Tag ließen wir auf der Terrasse des Bräustüberls 
gemütlich ausklingen.

Tag 3: Mit dem Bus ging es nach Pullach, dann die Wanderung 
entlang der Isar bis Schäftlarn mit einer Klosterbesichtigung (11 
km für Gruppe 2) bzw. bis Wolfratshausen (21 km für Gruppe 1). 
Nach einer letzten Stärkung in einem Gastgarten ging es mit dem 
Bus wieder heimwärts.

PS: Der Hl. Petrus meinte es gut mit uns, denn sowohl in Slo-
wenien als auch in München hatten wir bestes Wanderwetter. 
Weitere Bilder, Berichte und Termine von unseren Wanderungen 
finden Sie auf unserer Homepage: Alpenverein Stallhofen

Anton Hois



22 September 202222 September 2022

Ein heißer Sommer geht zu Ende, die bunten Blätter tanzen wie-
der durch den Wind, die Schulglocken klingen erneut durch die 
Gänge und auch die Marktmusikkapelle Stallhofen startet in einen 
musikalischen Herbst. 

Nach einer kurzen Hitzepause wurden 
Ende August die Proben wieder aufgenom-
men, denn bereits kurz darauf fuhren wir 
zum Steirerfest in Frohnleiten und durften 
auch heuer das traditionelle Platzkon-
zert im Ort umrahmen. Mit heimischen, 
aber auch modernen Klängen wurde der 
Abschied der warmen Jahreszeit in eine 
herbstliche Atmosphäre getaucht. 

Diese besondere Stimmung, die vor 
allem durch das gemeinsame Musizieren 
entsteht, nahmen wir auch eine Woche 
später zum Bezirksmusikertreffen nach 
Bärnbach mit. 16 Musikvereine und 
Kapellen aus Voitsberg marschierten am 
Sonntagmorgen spielend mit und präsen-
tierten sich beim anschließenden Festakt 
motiviert für die kommende Musiksaison.

Eine ebenfalls jährliche, aber dennoch 
voller Vorfreude erwartete Veranstaltung 
dieser Jahreszeit ist das Erzherzog Johann 
Weinfest in Ehrenhausen. Das umfang-
reiche Programm aus kulinarischen und 
musikalischen Highlights lädt zum Tanzen 
und Verweilen ein und die MMK Stallhofen 
ist mit einem Platzkonzert am 24. Septem-
ber Teil davon. 

Wer den Weg in die Südsteiermark 
allerdings nicht auf sich nehmen möchte, 
hört uns bereits in der Woche darauf beim 
Erntedankfest am 02. Oktober 2022 in 
Stallhofen wieder. 

Doch nicht nur unsere Auftritte, auch 
der Klangkörper selbst erweitert sich 
fortlaufend und so freut es uns sehr, wie-
der junge Gesichter in unseren Reihen 
begrüßen zu dürfen! Ein Zeichen dafür, 
wie Musik verbindet, zusammenführt und 
Grenzen verschwinden lässt.

Wir wünschen Ihnen eine sonnige Herbstzeit und verbleiben mit einem freudigen „Bis bald!“.
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DDiiee  SSttaallllhhooffnneerr  uunndd  SSööddiinnggbbeerrggeerr  SSeenniioorriinnnneenn  uunndd  SSeenniioorreenn  
ggeenniieeßßeenn  ddaass  JJaahhrr  22002222  iinn  vvoolllleenn  ZZüüggeenn 

Unsere 13 engagierten Bereichsleiter*innen und unser bewährtes Planungsteam (Reisere-
ferent Helmut Oberländer und Obm. Walter Reiter für Tages- und Mehrtagesfahrten, Dr. Hans 
Reiter für Kulturelles sowie Sepp Hochegger und Wolfgang Hartner für Organisatorisches) ha-
ben ihren Mitgliedern in den ersten neun Monaten ein recht abwechslungsreiches und inte-
ressantes Ausflugs- und Veranstaltungsprogramm geboten.  
 

Zu den Höhepunkten zählten: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 „Von der Kohle zur Sonnenenergie“ mit Prof. Mag. Dr. Ernst Lasnik 
 Führung durch die Gärtnerei Plettig mit Tipps vom Gärtnermeister 
 Muttertagsfeier im neuen Gemeindeamt 
 Wandertag auf der Hebalm 
 Schöckl – Maria Trost – Volkskundemuseum in Graz  
 „Lehar wie noch nie!“ im Felsentheater in Fertörákos mit anschließender Bummelzug-

fahrt 
 Großer Sicherheitstag im Freizeitzentrum Stallhofen  
  V i e r t a g e s f a h r t  n a c h  S ü d k ä r n t e n   
 3-tägiges Nachhaltigkeitsprojekt mit der Musikmittelschule 
 Monatliches Gedächtnistraining 
 Smartphone-Schulungen und Fotobuchkurs 
 Unterwegs mit den Öffis – Graztag  
 Gemütliche monatliche „Seniorentreffs“  

 

Was uns einzigartig macht: 
 Unser Vorstandsteam plant und gestaltet das Jahresprogramm in Eigenregie – auf einer 

Website gibt es stets die aktuellen Informationen 
 Wir sind mit einem klimafreundlichen Bus der neuesten Generation unterwegs 
 Viele unserer Mitglieder haben einen 16-stündigen Erste-Hilfe-Kurs besucht  
 Bei jeder Tagesfahrt stehen drei Mittagsmenüs zur Auswahl – selbstverständlich ist das 

Essen im Ausflugspreis inbegriffen 
 Eine aufwändige Fotoshow mit fantastischen Schnappschüssen folgt am Ende jeder Aus-

flugssaison   
 
 

... und zum Schluss noch etwas ganz Besonderes:  
Im Vereinsjahr 2022 läuft unter dem Motto „Gemeinsam stärker werden und zusammenrü-
cken“ eine große Mitglieder-Werbeaktion mit attraktiven Preisen. 
 

Übrigens: 
Unser ältestes Mitglied, Frau Juliane Lesky, feierte am 5. September ihren 106. Geburtstag. 
Wir gratulieren nochmals recht herzlich zu diesem außergewöhnlichen Ereignis.  

 
EEuueerr OObbmm.. WWaalltteerr  RReeiitteerr    

Fotos: Siegfried Reisinger 

ORTSGRUPPE 
STALLHOFEN 

 Die Stallhofner und Södingberger Seniorinnen 
und Senioren genießen das Jahr 2022 in vollen Zügen

Unsere 13 engagierten Bereichsleiter*innen und unser bewährtes Planungsteam (Reisereferent Helmut Oberländer und Obm. 
Walter Reiter für Tages- und Mehrtagesfahrten, Dr. Hans Reiter für Kulturelles sowie Sepp Hochegger und Wolfgang Hartner für 
Organisatorisches) haben ihren Mitgliedern in den ersten neun Monaten ein recht abwechslungsreiches und interessantes Ausflugs- 
und Veranstaltungsprogramm geboten. 

Zu den Höhe-
punkten zählten:

•	 „Von der Kohle zur Sonnenenergie“ 
mit Prof. Mag. Dr. Ernst Lasnik

•	 Führung durch die Gärtnerei Plettig 
mit Tipps vom Gärtnermeister

•	 Muttertagsfeier im neuen 
Gemeindeamt

•	 Wandertag auf der Hebalm
•	 Schöckl – Maria Trost – Volks-

kundemuseum in Graz 
•	 „Lehar wie noch nie!“ im Fel-

sentheater in Fertörákos mit 
anschließender Bummelzugfahrt

•	 Großer Sicherheitstag im 
Freizeitzentrum Stallhofen 

•	 Viertagesfahrt nach Südkärnten 
•	 3-tägiges Nachhaltigkeitsprojekt 

mit der Musikmittelschule

•	 Monatliches Gedächtnistraining
•	 Smartphone-Schulungen 

und Fotobuchkurs
•	 Unterwegs mit den Öffis – Graztag 
•	 Gemütliche monatliche „Seniorentreffs“ 
•	 einzigartig macht:
•	 Unser Vorstandsteam plant und 

gestaltet das Jahresprogramm in 
Eigenregie – auf einer Website gibt es 
stets die aktuellen Informationen

•	 Wir sind mit einem klimafreund-
lichen Bus der neuesten 
Generation unterwegs

•	 Viele unserer Mitglieder haben einen 
16-stündigen Erste-Hilfe-Kurs besucht 

•	 Bei jeder Tagesfahrt stehen drei 
Mittagsmenüs zur Auswahl – 
selbstverständlich ist das Essen 
im Ausflugspreis inbegriffen

•	 Eine aufwändige Fotoshow mit 
fantastischen Schnappschüssen folgt 
am Ende jeder Ausflugssaison  

... und zum Schluss noch 
etwas ganz Besonderes: 
Im Vereinsjahr 2022 läuft unter 

dem Motto „Gemeinsam stärker wer-
den und zusammenrücken“ eine große 
Mitglieder-Werbeaktion mit attraktiven 
Preisen.

Übrigens:
Unser ältestes Mitglied, Frau Juliane 

Lesky, feierte am 5. September ihren 106. 
Geburtstag. Wir gratulieren nochmals 
recht herzlich zu diesem außergewöhnli-
chen Ereignis. 

Euer Obm. Walter Reiter 



24 September 2022

Ein neuer Chor 
in unserem 
Södingtal

Möglich gemacht wurde das Projekt durch den Einsatz 
des MGV Stallhofen, der die Patenschaft für den neu gegründeten 
Chor übernahm und diesen in den Anfangsmonaten strukturell 
und finanziell unterstützt.

Wir hoffen mit dem neuen Chor wieder mehr Menschen 
für das Singen begeistern zu können. Es sollen dadurch auch 
eine Partnerschaft und Synergien zwischen dem MGV und Sound-
gfühl entstehen. So ist es das Ziel, dass zum Beispiel Männer in 
beiden Chören eine gesangliche Heimat finden und man sich 
gegenseitig aushilft.

Rund 20 Sänger, einen Chorleiter und die Unterstützung des 
MGV, mehr brauchte es nicht und schon war ein neuer gemischter 
Chor, „Soundgfühl“, geboren.

Unter diesem Namen kommen seit Mitte April singbegeistere 
Frauen und Männer zusammen.

Beim Pfarrfest in Stallhofen fand die Feuertaufe des neuen 
Chors mit schwungvollen Gospels und gefühlvollen Spirituals in 
der Heiligen Messe statt. Und die Resonanz der Bevölkerung war 
gewaltig: „Toller Klang! Beste Werbung für die Chormusik! Ein 
Spaß zuzuhören! U. u. u. ...“

Gemeinsamer Chorleiter 
Als Chorleiter fungiert, wie auch beim MGV, Markus Amreich. 

Sein Engagement und seine Kompetenz, aber auch die Bereitschaft 
der Sängerinnen und Sänger, sich auf Neues einzulassen, ließ in 

so kurzer Zeit eine derart großartige Gruppe zusammenwachsen 
und einen tollen Klangkörper entstehen. Besonders erfreulich 
ist auch die Altersspanne der Sängerinnen und Sänger, die von 
18 bis über 70 Jahre reicht.

Ich wurde in letzter Zeit mehrmals gefragt und ja, der 
MGV bleibt als Männerchor selbstverständlich bestehen. 

Für den 12.11.2022, 19:30 Uhr, 
ist unser 25. Herbstkonzert 
im FZZ Stallhofen geplant.

Das Programm wird von der Klassik über Schlager und Aus-
tropop bis zum Volkslied reichen. Wir freuen uns besonders, dass 
der neue Chor „Soundgfühl“ uns bei diesem Konzert musikalisch 
unterstützen wird. Ebenso ist geplant, dass der Chor der Volks-
schule Stallhofen unser Konzert musikalisch bereichern wird. 
Notieren Sie sich diesen Termin in Ihrem Kalender.

Der MGV läd singbegeistere Männer herzlich ein zu kommen 
und uns musikalisch zu verstärken. 

Es besteht natürlich die Möglichkeit, ganz unverbindlich bei 
einer Chorprobe vorbeizuschauen und gemeinsam mit uns „Chor-
luft zu schnuppern“. Wir würden uns freuen.

Aber auch Soundgfühl würde sich vor allem über männliche 
Verstärkung freuen.

Einzige Voraussetzung 
für die Teilnahme ist die Freude am Singen.

Wir proben:
MGV:	 jeden Donnerstag, um 19:30 Uhr im GH Rößl (Kirchenwirt)
Soundgfühl:	 jeden Dienstag, um 19:30 Uhr im Sportcafé Luis im FZZ Stallhofen.

Mit lieben Sängergrüßen 
Werner Jud,   Obmann
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Nächstenhilfe durch den 
Brauchtumsverein Stallhofen

Ende April konnte beim Fetzenmarkt 
des Brauchtumsvereins dank der Mithilfe 
der Bevölkerung und der GKB Busbetriebe 
GmbH eine Hilfsaktion für geflüchtete 
Frauen und Kinder aus der Ukraine orga-
nisiert werden.

Die in Rosental an der Kainach unter-
gebrachten Schutzsuchenden wurden 
Samstag unmittelbar vor dem Fetzen-
markt mit einem kostenlos zur Verfügung 

gestellten GKB-Bus zum Bauhof in Stall-
hofen gebracht. 

Die Frauen durften sich in der Beklei-
dungsabteilung des Fetzenmarktes 
Kleidung, Schuhe, etc. aussuchen und für 
die Kinder gab es als Überraschung einen 
Klein-LKW vollgepackt mit Spielzeug und 
Stofftieren. Gemeinsam mit den Mitglie-
dern des Brauchtumsvereins haben sie 
anschließend ein paar gemütliche Stunden 
bei Kaffee und Kuchen verbracht.

Übrig gebliebene Möbel, die nicht 
verkauft worden waren, wurden am 
Sonntag abgeholt und auf verschiedene 
Flüchtlingsunterkünfte für ukrainische 
Frauen und Kinder im Bezirk Voitsberg 
aufgeteilt.

Wir möchten uns bei allen Beteilig-
ten, den GKB Busbetrieben GmbH, 

Sparmarkt Pammer, Bürgermeister 
Feirer Franz und der Bevölkerung noch 

einmal für die Mithilfe bedanken.

1. Maibaum- 
aufstellen in Aichegg

Am Samstag, dem 30. April 2022, lud 
der neu gegründete Verein „Aichegger SC“ 
zum 1. Maibaumaufstellen in Aichegg ein.

Gespendet wurde der Maibaum von 
der Familie Reinprecht vulgo. Maurer. 

Nach wochenlanger Vorbereitungszeit 
und mit der Unterstützung aller Vereins-
mitglieder wurde der Baum entlang des 
Hansbauerweges mit einem 15er Steyr 
Traktor zum Aufstellungsort bei der Gabe-
lung Hansbauerweg/Buchbachstraße 
transportiert und erfolgreich in die Höhe 
gestemmt. Musikalisch umrahmt wurde 
die Veranstaltung von „Schoberl und sei-
nen Musikanten“.

Der Verein möchte sich bei allen 
Anwohnern recht herzlich für Speis und 
Trank entlang der Strecke sowie bei allen 
Besuchern bedanken.

Der Verein „Aichegger SC“ freut sich 
schon auf das 2. Maibaumaufstellen am 
Samstag, den 29. April 2023.

Ein Dank auch an alle 
Sponsoren des Vereins: 

Versicherungsbüro List, HTB Bau, 
Manuel Vötsch Transporte, Erdbauer 
Kalcher, Raiffeisenbank Lipizzanerheimat, 
Shiny Monkey, Elektrotechnik Graupner 
und Spitaler Alpakas für die Finanzierung 
der Vereinsbekleidung.
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Mannschaftsmeisterschaften:

Nach zwei Jahren coronabedingter Einschränkungen konnte 
die heurige Mannschaftsmeisterschaft des Steirischen Tennis-
verbandes planmäßig starten. Erstmals nahmen wir heuer mit 
3 Mannschaften teil.

Die 9 Damen der Gruppe 45+, die 11 Herren der Gruppe 65+ 
und die 12 Herren der Gruppe 45+ absolvierten spannende Spiele 
und erlebten nette Begegnungen. 

Zusätzlich nahmen 10 Damen bei der steirischen Hobbyten-
nismeisterschaft, dem FIT Cup, teil.

Kinderkurs:
Am heurigen Kinderkurs mit den Trainern Michael Mayer, Igor 

Zeljkovic und Christian Magg nehmen aktuell fast 50 Kinder teil, 
die in mehreren Gruppen unterrichtet werden. Die Kinder sind 
mit viel Freude dabei und man kann die Fortschritte, die sie in den 
letzten Jahren erzielten, deutlich sehen. Ihr Können werden sie im 
Oktober zeigen, wo es bei einem Abschlussfest zu kleinen Turnie-
ren kommen wird. 

Ein Dank gilt der Gemeinde, die im Rahmen der Jugend- 
förderung die Stallhofner Kinder mit einem finanziellen Beitrag 
unterstützt. Wir hoffen, dass sich auch im kommenden Jahr 
wieder viele Kinder melden werden, um sich über den Sommer 
sportlich zu betätigen.

Homepage: stallhofen.tennisplatz.info

Herren 45+Herren 45+

Damen 45+Damen 45+

Damen FIT-CupDamen FIT-Cup

Herren 65+Herren 65+
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Wir, die Landjugend Stallhofen, haben 
uns zum Ziel gesetzt, mit unserem dies-
jährigen „TatOrtJugend-Projekt“ ein gene-
rationsübergreifendes Kräutererlebnis 
in unserer Marktgemeinde zu schaffen. 
Gemeinsam mit den Kindergartenkindern 
wollten wir den Garten unseres Kinder-
gartens in ein Kräuterparadies verwan-
deln. Am 4. Juni starteten wir mit den Auf-
bauarbeiten. Mithilfe vieler motivierter 
Landjugendmitglieder wurden an diesem 
Tag die beiden Hochbeete und eine Kräu-

terschnecke aufgebaut sowie ein Kräu-
terpfad entlang des Grundstückzaunes 

vorbereitet. Da allseits bekannt ist, dass 
wer ernten will, zuerst säen muss, holten 
wir uns am 10. Juni tatkräftige Unterstüt-
zung der Kindergartenkinder, um alles mit 
vielen verschiedenen Kräutersorten zu 
bepflanzen.  

Um das eingangs erwähnte generatio-
nenübergreifende Kräutererlebnis perfekt 
zu machen, werden wir nach einer ertrag-
reichen Ernte im Spätsommer gemeinsam 
mit den Bewohnerinnen und Bewohnern 
der Seniorenresidenz Stallhofen die geern-
teten Kräuter zu wertvollem Kräutersalz 
weiterverarbeiten. Um den Kreislauf abzu-
schließen, werden wir dieses Salz beim 
diesjährigen Erntedankfest am 2. Oktober 
an die Bevölkerung unserer Gemeinde 
verteilen. 

Prophylaxetraining
Ich arbeite als DGKP in einem Seniorenzentrum und habe 
nebenbei die Ausbildung zum MAS Demenztrainer in Bad 
Ischl gemacht. Ich biete ein stadiengerechtes Training für 
Betroffene an.
Aber auch im sogenannten Prophylaxetraining (noch keine 
Demenz-Diagnose), kann man neue Merktechniken erlernen 
und das Gedächtnis trainieren.
Haben Sie Fragen zu diesem Thema oder möchten Sie sich 
gerne zu einem Training anmelden, dann haben Sie beim 
Infonachmittag im ersten Stock des Gemeindeamtes der 
Marktgemeinde Stallhofen am 03.10.2022 um 18:00 Uhr 
die Möglichkeit dazu.

Ich freue mich auf Sie!

Meine Kontaktdaten:
Manuela Preglau
DGKP & MAS Demenztrainerin
Stallhofen 298
0664/85 70 796

Wirbelsäulen- & 
Beckenbodentraining
Beweglich bleiben – Kursstart September 2022 
mit Ursula Hart, Diplom-Trainerin für Wirbelsäule, Beckenbo-
den & PILATES 

Wirbelsäulen- & Beckenbodentraining: immer freitags in der 
Volksschule Stallhofen
gratis Schnupperstunde für Neueinsteiger

Kursbeginn am 16.09.2022

Einstieg jederzeit möglich
Uhrzeit: 18:00 bis 19:00 Uhr
bitte Handtuch & Getränk mitbringen

Nähere Infos:
www.beweglichbleiben.webnode.at
oder unter 0680 / 55 33 033

Beweglich bleiben ist mein Ziel 
und gemeinsam machen wir es auch zu Ihrem! 
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 freier 
Eintritt!  

1. Oktober 2022
(Beginn um 13:00 Uhr)

2. Oktober 2022
(Beginn um 09:00 Uhr)

Turnhalle der 
Volksschule Voitsberg

Helmut-Glaser-Straße 5 
8570 Voitsberg

Der Atus Voitsberg, 
Sektion Tischtennis, 

freut sich über viele Zuschauer!

Zweite Damen Bundesliga
ACHTUNG:

Es sind die, zur Zeit des Wettbewerbs, 
geltenden COVID-Maßnahmen einzuhalten!
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Tag der Veranstaltung: Veranstalter u. Art der Veranstaltung : Zeit: Ort:

Donnerstag, 29. September 2022 Digi-Cafe 09:00 Marktcafe

Montag, 3. Oktober 2022 Preglau Manuela, Demenzvortrag im Sitzungssaal 18:00 Gemeindeamt

Dienstag, 4. Oktober 2022 Akzente - WS Bus, Bahn, Bim 09:00 Sitzungssaal Gemeinde

Donnerstag, 6. Oktober 2022 Akzente - Bus, Bahn, Bim (AUSFLUG) 9-16 Uhr 09:00

Freitag, 7. Oktober 2022 Seniorenbund, Seniorentreff 14:00 Buschenschank Strimbauer

Samstag, 8. Oktober 2022 Alpenverein Ramsauer Klettersteig 
- Scheichenspitze

Samstag, 8. Oktober 2022 Kleintierausstellung 09:00 Bauhof

Sonntag, 9. Oktober 2022 Kleintierausstellung 09:00 Bauhof

Mittwoch, 12. Oktober 2022 Akzente - Gesundheit, Alter in der 
Lipizzanerheimat 18:00 Sitzungssaal Gemeinde

Freitag, 14. Oktober 2022 Seniorenbund, Fahrt ins Blau 07:00

Sonntag, 16. Oktober 2022 Alpenverein Bärofen - Weberkogel

Dienstag, 25. Oktober 2022 Senoirenbund, Wiener Johann Strauss Orchester 07:00 Stefaniensaal Graz

Donnerstag, 27. Oktober 2022 Digi-Cafe 09:00 Marktcafe

Samstag, 29. Oktober 2022 MSC Stallhofen, Staatsmeisterschaftsfeier 18:00 Freizeitzentrum

Freitag, 4. November 2022 Seniorenbund, Seniorentreff und Kastanienbraten 14:00 Buschenschank Strimbauer

Mittwoch, 9. November 2022 Akzente - Tablet & Smartphone Grundlagen 1 09:00 Sitzungssaal Gemeinde

Donnerstag, 10. November 2022 Seniorenbund, GH Herbstgala - Viva Las Vegas 07:00 Steinhalle Lannach

Freitag, 11. November 2022 Brauchtumsverein Stallhofen, 
Kabarett Petutschnig Hons 20:00 Mittelschule Stallhofen

Samstag, 12. November 2022 Alpenverein Hans Klöpfer Rundweg

Mittwoch, 16. November 2022 Akzente - Tablet & Smartphone Grundlagen 2 09:00 Sitzungssaal Gemeinde

Dienstag, 22. November 2022 Akzente - Vortrag Demenz 18:00 Sitzungssaal Gemeinde

Mittwoch, 23. November 2022 Akzente - Tablet & Smartphone Grundlagen 3 09:00 Sitzungssaal Gemeinde

Donnerstag, 24. November 2022 Digi-Cafe 09:00 Marktcafe

Samstag, 26. November 2022 Alpenverein Jahresabschlusswanderung

Samstag, 26. November 2022 Aichegger SC, Adventzauber am Bauernhof 15:00 Fam. Supp 
vulgo Simahansl in Aichegg

Donnerstag, 8. Dezember 2022 Seniorenbund, Advent im Stift Admont 07:00 Stift Admont

Sonntag, 11. Dezember 2022 Seniorenbund, Weihnachtsfeier 11:00 GH Rößl

Sonntag, 11. Dezember 2022 Feuerwehr; Weihnachtsfeier 11:00 Rüsthaus 

Samstag, 17. Dezember 2022 Alpenverein Blochwirtrunde

Veranstaltungskalender
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Ärztliche Wochenend- und Feiertagsdienste

DA Dr. Peter Steinkellner	 8152 Stallhofen, Stallhofen 263	 03142/23600	 0676/6616514
Dr. Peter Kobierski	 8113 St. Oswald bei Plankenwarth Nr. 219	 03123/22440
Dr. Irmgard Gradwohl	 8113 St. Bartholomä Nr. 97	 03123/2350
Dr. Roswitha Hillebrand	 8151 Hitzendorf, Hitzendorf 281	 03137/20340

Aufgrund der Neustrukturierung des Bereitschaftsdienstes wurde der bisherige Wochenend- und Feiertagsdienst aufgelassen. 
Betreffend der vorgesehenen ärztlichen Versorgung außerhalb der Dienstzeiten der Ärzte ist das neu installierte Gesundheitstelefon 
erste Ansprechsstelle.

Das Gesundheitstelefon ist unter der Nummer 1450 erreichbar!
Zusätzlich besteht die Möglichkeit auf der Website www.ordinationen.st online zu erfahren, welche Arzt-Ordination in Ihrer 
Nähe geöffnet hat.

Zahnärztliche Wochenend- und Feiertagsdienste

Dr. Gerhard Bäck	 8572 Bärnbach, Dr. Niederdorfer Straße 4	 03142/63500
Dr. Günther Erlbeck	 8570 Voitsberg, Hauptplatz 17	 03142/25848
Dr. Eva Goda-Unger	 8570 Voitsberg, Dr. Hubert-Kravcar-Platz 1	 03142/98202
Dr. Peter Gössler	 8580 Rosental, Hauptstraße 85	 03142/22215
Dr. Ursula Gratzer	 8572 Bärnbach, Piberstraße 29	 03142/61300
Dr. Karl Greinix	 8591 Maria Lankowitz, Hauptstraße 48	 03144/2120
Dr. Haymo Gruber	 8152 Stallhofen, Stallhofen 20	 03142/25300
Dr. Barbara Hiebl	 8570 Voitsberg, Rosseggergasse 8	 03142/22254
Dr. Gerhard Hunger	 8580 Köflach, Hauptplatz 9	 03144/3736
Dr. Ingrid Kammerer	 8562 Mooskirchen, Raiffeisenplatz 1	 03137/3344
Dr. Johannes Krainz	 8562 Mooskirchen, Oberer Markt 1	 03137/34484
Dr. Christian Krempl	 8580 Köflach, Judenburgerstraße 2	 03144/72047
Mag. Dr. A. Messanegger	 8152 Stallhofen, Marktplatz 5	 03142/98237
Dr. Johannes Schröttner	 8564 Krottendorf Nr. 222	 03143/3553
Dr. Brigitte Schultes	 8563 Ligist, Steinberg 311	 03143/20809
Mag. DDr. R. Stadlober	 8570 Voitsberg, Conrad von Hötzendorf Straße 17	 03142/24230
Dr. Brigitte Wendl	 8583 Edelschrott, Schulstraße 80	 03145/630
Dr. Bernhard Wieser	 8580 Köflach, Bahnhofstraße 2	 03144/71271
Dr. Rudolf M: Wieser	 8580 Köflach, Judenburgerstraße 20	 03144/4900
Dr. Rainer Zmugg	 8570 Voitsberg, Hauptplatz 43	 03142/23355

c) Robert CESCUTTIc) Robert CESCUTTI

Auszeichnung für Friseur Marianne
Am Samstag, den 02. Juli 2022 fei-

erte Friseur Marianne Ihr 20-jähriges 
Firmenjubiläum.

Für diese unternehmerische Leis-
tung erhielt Frau Marianne Gogg von 
der Wirtschaftskammer Steiermark 
eine Auszeichnung, welche ihr feierlich 
überreicht wurde.

Von Seiten der Marktgemeinde 
Stallhofen wurde von Herrn Bürger-
meister Franz Feirer zum Betriebsjubi-
leum ebenfalls Dank und Anerkennung 
für den persönlichen Einsatz ausge-
sprochen und ihr eine kleine Aufmerk-
samkeit überreicht.

Wir wünschen Frau Gogg 
weiterhin viel Freude und Erfolg 

bei bester Gesundheit.
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Das sollten Sie sich notieren!
Sprechstunden des Bürgermeisters:

Die Sprechstunde des Bürgermeisters findet nach 
telefonischer Vereinbarung unter 03142/22038 statt.

Amtsstunden der Gemeinde:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 07 bis 12 Uhr 

sowie Montag und Donnerstag von 13 bis 17 Uhr

Kontaktdaten der Marktgemeinde Stallhofen:
8152 Stallhofen, Stallhofen 113 

Telefonnummer: 03142/22038, Fax: DW 9 
E-Mail: gde@stallhofen.gv.at | Website: www.stallhofen.gv.at

Notrufnummern:
Euro Notruf	 112	 Polizei Krottendorf	 (059) 133 6194 
Feuerwehr	 122	 Hauskrankenpflege	 (03137) 61934
Polizei	 133	 Gesundheitstelefon	 1450
Rettung	 144

Sprechstunde des Notars:
Der öffentliche Notar Dr. Gerd Tüchler, hält bei Bedarf in 
seiner Kanzlei in 8570 Voitsberg, Hauptplatz 34, eine kosten-
lose Amtsstunde ab. Sollten Sie diese in Anspruch nehmen, 
so ist direkt mit der Kanzlei unter der Telefonnummer (03142) 
23891 Kontakt aufzunehmen.

Sprechstunde Rechtsanwalt:
Rechtsanwalt Mag. Gerald Leitgeb hält jeweils Montags von 
16:30 bis 17:30 Uhr in seiner Kanzlei (8152 Stallhofen, Eichen-
gasse 3) eine kostenlose Sprechstunde ab. Herr Mag. Gerald 
Leitgeb ist telefonisch unter (03142)22098 erreichbar.

Sprechstunde Steuerberater:
Mag. Günter Kollegger hält jeweils am 1. und 3. Montag im 
Monat von 16 bis 17 Uhr eine kostenlose Steuer-Sprechstunde. 
Eine Anmeldung ist zuvor bei Herr Mag. Günter Kollegger unter 
der Telefonnummer (0664)4077130 notwendig.

Impressum:
Eigentümer, Verleger und Herausgeber:
Im Sinne der Offenlegungspflicht wird bekannt gegeben, dass 
die Marktgemeinde Stallhofen, 8152 Stallhofen, Stallhofen 113, 
Alleineigentümerin dieses Informationsblattes ist.

Hinweis: Für Inhalte von Artikeln, welche nicht von der Markt-
gemeinde Stallhofen verfasst worden sind, wird keine Verant-
wortung übernommen. Zugunsten leichterer Lesbarkeit wird 
auf geschlechterspezifische Schreibweise verzichtet. Weibliche 
und männliche Substantive gelten sinngemäß auch für das 
jeweils andere Geschlecht.

Ziel des Mediums:	 Bürgerinformation
Redaktion:	 Bürgermeister und 
	 AmtsleiterFranz Feirer
Text/Layout:	 Erwin Lesky
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BMF informiert: Anti-Teuerungspaket bringt 
bis 2026 Entlastung von 28,7 Mrd. Euro

Die nunmehr seit Monaten deutlich spürbaren Teuerungen 
machen der heimischen Bevölkerung sowie den Unternehmen 
schwer zu schaffen. Aufgabe der Bundesregierung und des Finanz-
ressorts ist gerade in diesen unsicheren Zeiten einmal mehr, als 
verlässlicher Partner an der Seite der Menschen, der Wirtschaft, 
der Gemeinden und damit der Zukunft des Landes zu stehen.

Schon Ende 2021, als sich die ersten Anzeichen der Teuerungs-
welle erkennen ließen, wurden daher seitens der österreichischen 
Bundesregierung Entlastungsschritte gesetzt. Um die so dringend 
benötigte Abhilfe zu schaffen, wurde zunächst ein aus zwei Teilen 
bestehendes, rund 4 Mrd. Euro schweres Energie-Entlastungspa-
ket auf den Weg gebracht. 

Dieses Paket umfasst unter anderem das Aussetzen des 
Ökostromförderbeitrags und der Ökostrompauschale, die Ver-
doppelung des Teuerungsausgleichs für besonders betroffene 
Gruppen in Höhe von 150 Euro auf 300 Euro sowie den Energie-
kostenausgleich in Form eines Gutscheins über 150 Euro für fast 
alle Haushalte. 

Da sich aber in den folgenden Wochen – entgegen erster Pro-
gnosen u.a. der EZB – keine Verbesserung der Situation erkennen 
ließ, wurden nun mit dem dritten Anti-Teuerungspaket weitere 
Maßnahmen beschlossen, um – neben kurzfristiger Hilfe – auch 
langfristig bis 2026 für Entlastung bei den zahlreichen betroffe-
nen Menschen, wie auch bei der heimischen Wirtschaft und Indus-
trie, zu sorgen. In Summe umfassen die Entlastungsmaßnahmen 
bis 2026 rund 29 Mrd. Euro. 

Das Maßnahmenpaket gliedert sich in meh-
rere Teile und sieht folgende Schritte vor: 

Zunächst treten kurzfristige Sofortmaßnahmen in Kraft, 
die vor allem die besonders betroffenen Gruppen unmittelbar 
und spürbar entlasten werden. Das geschieht auch dort, wo eine 
Steuerentlastung nicht möglich ist, wie etwa bei Menschen mit 
geringem Einkommen. Sozialhilfebezieher, Arbeitslose und Min-
destpensionisten erhalten im Herbst eine weitere Einmalzahlung 
in der Höhe von 300 Euro. 

Darüber hinaus wird die Einführung der CO2-Bepreisung 
verschoben, der Klimabonus erhöht und zusätzlich ein Anti-Teue-
rungsbonus ausgezahlt – in Summe erhält so jede Österreicherin 
und jeder Österreicher ab Oktober 500 Euro. Kinder erhalten 
jeweils die Hälfte, somit kommt eine vierköpfige Familie alleine 
damit auf 1.500 Euro. Durch eine Einmalzahlung für Kinder, 
gekoppelt an die Familienbeihilfe im August – ein oftmals beson-
ders kostenintensiver Monat für viele Familien – und durch die 
Erhöhung des Familienbonus Plus auf bis zu 2.000 Euro pro Kind 
bereits in diesem Jahr, werden speziell Familien unterstützt.

Kalte Progression wird abgeschafft
Im Sommer und Frühherbst dieses Jahres wird dann der 

strukturelle Teil des Anti-Teuerungspaketes folgen. Mit der 
Abschaffung der kalten Progression gelingt es nach mehr als 
30 Jahren von Ankündigungen und Verhandlungen dazu, ein 
Vorhaben umzusetzen, an dem bereits viele gescheitert sind. Ein 
Projekt, das sicherlich nicht leicht anzugehen war, das aber fair ist, 
nachhaltig wirkt und sicherstellt, dass die Menschen jedes Jahr 
mehr von ihrem Einkommen haben.

Auch die Wirtschaft wird im Rahmen des aktuellen Entlas-
tungspaketes umfassend unterstützt. Denn gerade in unsicheren 
Zeiten ist es notwendig, auch hier Geld zu investieren und so für 
Arbeitsplatzsicherheit und individuelle Sicherheit zu sorgen. 
Unseren hohen Lebens- und Sozialstandard können wir auch 
künftig nur über gute Rahmenbedingungen für unseren Wirt-
schaftsstandort sicherstellen. Die Strompreiskompensation wird 
hier genauso wirkungsvoll greifen, wie die Möglichkeit zur steuer-
freien Teuerungsprämie für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bis 
zu 3.000 Euro. Weitere Infos unter www.bmf.gv.at.
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